




Als d  eSer GochLhrwurdige FochAchtbahre
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 ſſheruhmlichſt getweſener
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i.Er unverdroſſen iſt der Weißheit nachge

gangen an bepalmtes Sob unausgeſchtJ

gedacht
Wer ſich hat. umgeſchaut nach reiffer Dugend

Wracht;
5 c 5

Zer kan nach ſaurem Schweiß in wahrer Khurde

prangen:y S

Der Mimmiel bahnet ſelbſt den dFheg zugroſſren Ehre
Undð ſucht erhallne Dluck mit neuemellickzumehren.

2

Sugleich die LanlerBahnund ſchnoden Zand ver
Jacht:
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1IT.ltDich muſte Leucoris zum FhrenTempel fuhren
Eudem Su heiſen leiß zum fichren Grund ge—

legt:Da Qunur ſhiſſenſchafftin Deinem Sinngehegt

Will Dich ein groſſer tuff mit hoher Wurde zie
n ren.Sungemeine Bunſt! So fan dein Ruhm beſtehen

Vnd ſolte alles ſonſt zu Vrund. und Woden gehen.
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So kan/ Serhrter Nreeund /Sein grünes Woh J
24bekleiben

Meil Qu in Qein Gehirn recht ſchone hounſt ge
antJ 2 Jee pr g 27Wohldem! der ſo wie Du die Shrennfuln

tragk
Dem kankein kruber Duſt ſein laukres maeil verkreiben.

a

Chaß ſeyn daß Gagel itz und grauſcs heetter wit

kert!
Qer feſte Dugend Uou wirbninn mermehrerſchttert.
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Ss muſſe ſanffter Kind Dein ShrenSchiff regie
ren iliUnd S Attes nadenand den Maftund geuder

fuhren.
22 1 J e ua Juee  14 45

Dir muſſe fort und fort die helle Sonne glantzen!
v

en

er Gochſte wolle Dir beſtandig gönſtig ſeyn!

Wir wunſchet unſre Mflicht erfreuten Sonnen
Schein

5
Kein Unfall keine Yoth berſtore Deine Brantzen5

J Wit kurzem: Vebe wohl in ſuſſen Wohlerge
J

hen
Wiel Wohlſeyn muſſeſtets zu Deiner Seiten

ſtehen.
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	Als Der Hoch-Ehrwürdige, Hoch-Achtbahre, und Hoch-Gelahrte Hr. Christoph Heinrich Zeibich, Der H. Schrifft würdigster Licentiatus, Einer Hochlöbl. Philosophischen Facultät allhie bißher rühmlichst gewesener Assessor, Nunmehro Sr. Hoch-Gräfl. Gnaden von Solms Dero Gräfl. Districts ... Superintendens, und Pastor der Kirchen zu Baruht, am 18. Octob. MDCCVI. Die Universität Wittenberg verließ, und sich Nach Baruht wendete, Wolten Zum Antritt seiner Function ... gratuliren Der Philosophischen Facultät säm[m]tlic
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